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1. Bewertung Wasserhaushaltsbilanz gem. A-RW 1 
 

 

1.1 Lage des Bebauungsplans mit Referenzzustand gem. A-RW 1 
 

Der B-Plan Nr. 19 liegt am nördlichen Ortsrand vom Ortsteil Vogelsang-Grünholz der 
Gemeinde Damp (s. Anlage 1) nördlich vom Florianweg, östlich der L 26 und südlich der K 61. 
Die Gemeinde Damp wird gem. A-RW 1 der Region Rendsburg-Eckernförde Nord-Ost (H-5) 
im Naturraum Hügelland zugeordnet.  
 
Der Wasserhaushalt des gewählten Einzugsgebiets (potenziell naturnaher Referenzzustand) 
beträgt: 
 
Abfluss (a):    3,4 % 
Versickerung (g): 36,0 % 
Verdunstung (v): 60,6 % 
 

 

Bild 1: Lage B-Plan 19 Damp, Regionen nach A-RW 1  
 
Der Bebauungsplan weist eine Größe von 0,664 ha (6.638 m²) auf.  
 
Somit ergeben sich folgende a-g-v-Werte: 
 
a (abflusswirksame Fläche)  => 0,664 ha  x    3,4 % = 0,0226 ha 
g (versickerungswirksame Fläche) => 0,664 ha  x  36,0 % = 0,2390 ha 
v (verdunstungswirksame Fläche) => 0,664 ha  x  60,6 % = 0,4024 ha 
 
Die tatsächlichen Flächennutzungen im B-Plan 19 sind wie folgt vorgesehen bzw. vorhanden: 
 
Dachflächen      = 0,126 ha 
Pflasterflächen      = 0,267 ha 
Asphaltflächen     = 0,030 ha 
Deckkiesflächen     = 0,007 ha 
Grünflächen      =  0,234 ha 
Gesamtfläche      =  0,664 ha 
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1.2 Berechnung der a2-g2-v2-Werte  
 
Die versiegelten Flächen für den B-Plan Nr. 19 setzen sich aus Dächern, aus Pflaster mit 
offenen/dichten Fugen, Deckkies und Asphalt zusammen. Die entsprechenden Flächenanteile 
können dem Lageplan (s. Anlage 2) und tabellarisch der Anlage 3 entnommen werden.   
 
Gemäß Bild 2 ergeben sich folgende a2-g2-v2-Werte im veränderten Zustand: 
 

 
Bild 2: Aufteilung bebaute Flächen gem. A-RW 1  
 
 
1.3 Maßnahmen zur Behandlung von Regenabflüssen, Ermittlung der a3-g3-v3-Werte  
 
Unter Berücksichtigung der Einleitung der Regenabflüsse der versiegelten Flächen in den 
gemeindlichen RW-Kanal, ein geplantes Regenrückhaltebecken/Graben sowie 
Flächenversickerung betragen die a3-g3-v3-Werte: 
 

 
Bild 3: Maßnahmen zur Behandlung von Regenabflüssen gem. A-RW 1  
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1.4 Bewertung der Wasserhaushaltsbilanz  
 
Der Vergleich vom Referenzzustand zur Planung des Regenabflusses zeigt bei der Bewertung 
der Wasserhaushaltsbilanz im Fall 1 und 2, dass die Min- und Maximalabweichungen sowohl 
für den Abfluss und die Verdunstung nicht eingehalten werden s. Bilder 4, 5 und 6.  
 

 

Bild 4: Bewertung der Wasserhaushaltsbilanz gem. A-RW 1  
 
 

 
Bild 5: Bewertung der Wasserhaushaltsbilanz – Wasserbilanz - gem. A-RW 1  
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Bild 6: Bewertung der Wasserhaushaltsbilanz gem. A-RW 1  
 
Somit wird der Wasserhaushalt extrem geschädigt.  
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2. Konzept für den Regenwasserabfluss 
 
 
2.1 Geplante Regenwasserentwässerung 
 

Das Entwässerungskonzept für Regenabflüsse des B-Plans Nr. 19 sieht für den geplanten 
Parkplatz und der Zufahrt aus Betonsteinpflaster vor, dass über entsprechende Längs- und 
Querneigungen der Flächen das Oberflächenwasser über 3 Pflasterrinnen und 2 
Straßenabläufe mit einer Anschlussleitung einem geplanten Regenrückhaltebecken [RRB] 
zugeführt werden. Die gedrosselte Ableitung aus dem RRB erfolgt über eine Ablaufleitung in 
den nördlich gelegenen Graben des Wasser- und Bodenverbandes Schwastrumer Au.  
 
Das Niederschlagswasser auf den Gehwegflächen vom geplanten Parkplatz zum Neubau des 
Feuerwehrgerätehaues werden über die quergeneigte Oberfläche der Rasenrandfläche zur 
Flächenversickerung zugleitet. 
 
Die Regenabflüsse der Dachfläche des neuen Feuerwehrgerätehauses und der gepflasterten 
westlichen Verkehrsfläche werden über Fallrohre, Pflasterrinne, 5 Straßenabläufen und 4 
Grundleitungssträngen dem vorhandenen RW-Hausanschluss zugeführt.  
 
An dem RW-Bestand vom Florianweg 1 und 3 (je Ableitung in RW-Kanal) und dem 
Einmündungsbereich geplante Zufahrt Parkplatz / L 26 (Flächenversickerung Asphaltfläche 
und Weg in Graben) wird nichts verändert.            
 
Das Entwässerungskonzept ist als Lageplan in der Anlage 2 dargestellt. 
 

Somit erfolgt die Ableitung des Oberflächenwassers des B-Plans Nr. 19 mittels 
Flächenversickerung, Rückhaltung einschl. Verdunstung und Abfluss in den öffentlichen RW-
Kanal und Graben. 

 

2.2 Baugrundverhältnisse 
 

Um Aufschluss über die Baugrundverhältnisse zu erhalten, wurden auf dem Planareal am 
14.04.2020 durch die Neumann Baugrunduntersuchung GmbH & Co.KG 10 Kleinbohrungen 
bis zu einer max. Tiefe von 6 m durchgeführt.  

Die 10 Sondierungen zeigen, dass auf dem Baugrundstück 0,40 bis 0,55 m starke 
Oberbodenschichten anstehen, die durch weites gehend bindige Böden unterlagert werden.  

Schichten- und Tagwasserspiegel sind zwischen 1,15 bis 4,30 m unter der vorhandenen 
Geländeoberkante zu erwarten.  

Weitere Aufschlüsse können der Anlage 4 entnommen werden.  

Gemäß Punkt 3.2 des Baugrundgutachtens ist eine Versickerung von Niederschlagswasser 
für den B-Plan Nr. 19 weites gehend auszuschließen.  

 

2.3 Regenwasserrückhaltung 
 

Das RW-Konzept sieht vor, dass die Regenabflüsse vom Parkplatz einschl. der Zufahrt über 
ein neues geplantes Regenrückhaltebecken [RRB] gedrosselt dem nördlichen vorhandenem 
Graben zugeleitet werden. Das zurückzuhaltende Volumen wird auf eine reduzierte 
Wassermenge von 3 l/s ausgelegt.  
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Unter Berücksichtigung einer reduzierten abflusswirksamen Pflasterfläche Ared von 1.103 m² 
(1.575 m² x 0,70, s. Anlage 3) sowie einer Drosselung auf 3 l/s ergibt sich gem. DWA-A 117 
für das 5-jährige Regenereignis ein Rückstauvolumen von 20,400 m³ auf einer geplanten 
mittleren Einstaufläche von 47,50 m² im geplanten Rückhaltebecken. Diese entspricht einem 
rechnerischen Aufstau von 0,43 m. Die Bemessung liegt diesem Konzept als Anlage 5 bei.   

 

2.4 Fazit 
 

In dem vorgelegten Konzept für den Regenwasserabfluss wird mittels Flächenversickerung 
sowie Rückhaltung/Teilverdunstung die zusätzliche Einleitmenge für das gemeindlichen RW-
Netz und den Graben des Wasser- und Bodenverbandes minimiert. 

Aufgrund des vorhandenen Baumbestandes im Planareal (s. Bild 7), trägt dieser auch einen 
Anteil zur Verdunstung der Niederschläge bei, der rechnerisch in der 
Wasserhaushaltbilanzierung keine Berücksichtigung findet.    

 
Bild 7: Baumbestand Planareal  
 

Nach Prüfung des RW-Konzeptes durch die Untere Wasserbehörde und ggfs. weiterer 
Abstimmungen erfolgt die Aufstellung eines entsprechenden detaillierten Bauentwurfs.  
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Übersicht Flächengrößen/-versiegelungen B-Plan 19, FGH Damp

Gesamtgröße B-Plan 6.638 0,664

Einleitung in RRB [m²] [m²] [ha]

Zufahrt, Fahrgassen Pflaster 1.040
Stellplätze Pflaster 500
Gehweg zw. Stellplätzen Pflaster 35

1.575 0,158
Flächenversickerung
Gehweg Pflaster 260
Florianweg 5, Terrasse Pflaster 40
Fahrbahn L 26 Asphalt 300

600 0,060
Einleitung RW-Kanal
FGH Bestand Dach 390
FGH Neubau Dach 690
Fahrgasse FGH Pflaster 665
Florianweg 5 Dach 175
Florianweg 5, Auffahrt Pflaster 135

2.055 0,206
Einleitung Graben
Gehweg Deckkies 70

 70 0,007

Grünflächen 2.338 2.338 0,234
Summe 6.638 6.638 0,664

 
Differenziert nach: [m²] [ha]

Dachflächen 1.255 0,126

Pflasterflächen, Flächenversickerung 300 0,030

Pflasterflächen, Einleitung RW-Kanal 800 0,080

Pflasterflächen, Einleitung RRB 1.575 0,158

Asphaltflächen, Flächenversickerung 300 0,030

Deckkiesflächen, Einleitung Graben 70 0,007

Grünflächen 2.338 0,234
 

6.638 0,664
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/Base /20180301 Anlage:

PROJEKT: B-Plan Nr. 19 FGH Damp
Regenrückhaltung Parkplatz + Zufahrt Datum:  

Projekt-Basisdaten Ing.Sheets©/20180301/Base

hier:

Projekt:
Projektbezeichnung:

Lage 
Straße / Nr.
PLZ / Ort

Kataster
Gemarkung
Flur
Flurstück

Bauherr / Anschift
Name/Bezeichnung
Straße / Nr.
PLZ / Ort
Tel.:
Fax:
mail:

Niederschlagshöhen und -spenden nach KOSTRA-DWD 2010R Klassenfaktor = DWD-Vorgabe

KOSTRA-Datenbasis 2010R

Spalten-Nr.KOSTRA-Atlas 35 Regen- Regenspende r(D,T) [l/(s ha)] für Wiederkehrzeiten

Zeilen-Nr. KOSTRA-Atlas 8 dauer T in [a] T in [a] T in [a] T in [a] T in [a]

Ortsname: Damp D in [min] 1 2 5 30 100
Bemerkung: 5 156,7 193,3 241,8 336,5 400,1

Zeitspanne: Jan.- Dez. 10 122,1 149,2 185,1 255,2 302,3
KOSTRA:2010R Sp.:35 Ze.:8 Ort:Damp  Zeitraum: Jan.- Dez. 15 100,0 122,7 152,8 211,6 251,1

20 84,7 104,8 131,3 183,2 218,1

30 64,8 81,7 103,9 147,4 176,7

45 48,0 62,1 80,7 117,2 141,7

60 38,1 50,5 67,0 99,2 120,8

90 28,3 37,2 48,9 72,0 87,4

120 22,9 29,9 39,2 57,3 69,5

180 17,0 22,0 28,7 41,6 50,3

240 13,8 17,7 22,9 33,2 40,0

360 10,2 13,1 16,8 24,1 29,0

540 7,6 9,6 12,3 17,5 21,0

720 6,2 7,7 9,8 14,0 16,7

1080 4,6 5,7 7,2 10,1 12,1

1440 3,7 4,6 5,8 8,1 9,7

2880 2,2 2,7 3,4 4,7 5,5

4320 1,7 2,0 2,5 3,4 4,0
Dimensionierung:Versickerungsanlagen/Rückhaltungen

Berechnungsregenspenden nach DIN 1986-100:2016-12 Klassenfaktor = 1

Berechnungsregenspenden für Dachflächen

Maßgebende Regendauer 5 Minuten

Bemessung r 5,5 =   l / (s · ha)

Notentwässerung r 5,100 =   l / (s · ha)

Berechnungsregenspenden für Grundstücksflächen

Maßgebende Regendauer 5 Minuten

Bemessung r 5,2 =   l / (s · ha)

Notentwässerung r 5,30 =   l / (s · ha)

Maßgebende Regendauer 10 Minuten

Bemessung r 10,2 =   l / (s · ha)

Notentwässerung r 10,30 =   l / (s · ha)

Maßgebende Regendauer 15 Minuten

Bemessung r 15,2 =   l / (s · ha)

Notentwässerung r 15,30 =   l / (s · ha)

5
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Regenrückhaltung Parkplatz + Zufahrt
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/Rück/20180611 Anlage:

PROJEKT: B-Plan Nr. 19 FGH Damp

Regenrückhaltung Parkplatz + Zufahrt Datum:

Bemessung von Regenrückhalteräumen nach DWA-A 117 Ing.Sheets©/20180611/Rück

Hier:

Eingabedaten: VR = [ (Au+AB) * 10-7 * rD(n) +Qt24- Qdr] * D * 60 * fZ

Einzugsgebietsfläche AE [m2] 1.575

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (ATV-DVWK-A 138) Ψm 1 0,700

undurchlässige Fläche Au [m2] 1.103

gewählte mittlere Staufläche: AB [m2] 48

Drosselabfluss bei Speicherbeginn: Qdr,min [l/s] 1,00

Drosselabfluss bei Vollfüllung: Qdr,max [l/s] 5,00

mittlerer Drosselabfluss Qdr = (Qdr,min+Qdr,max)/2 Qdr [l/s] 3,00 0,003

Trockenwetterabfluss im Tagesmittel: Qt24 [l/s] 0,00 0,000

Bemessungshäufigkeit für Rückhaltung: n [1/Jahr] 5

Zuschlagsfaktor : fZ 1 1,2

örtliche Regendaten:
Regendauer r(D,5) Ergebnis

D   [min]   [l/(s*ha)] VR [m3]

5 241,8 8,93
10 185,1 13,17
15 152,8 15,75
20 131,3 17,43
30 103,9 19,34
45 80,7 20,36
60 67,0 20,34
90 48,9 17,02

120 39,2 13,05
180 28,7 3,91
240 22,9 0,00
360 16,8 0,00
540 12,3 0,00
720 9,8 0,00

1080 7,2 0,00
1440 5,8 0,00
2880 3,4 0,00
4320 2,5 0,00

Ergebnisse:
maßgebende Dauer des Bemessungsregens D [min] 45

maßgebende Regenspende rD(n) [l/(s*ha)] 80,7

erforderliches Rückhaltevolumen VR [m3] 20,4

Einstauhöhe in Speicherfläche: zE [m] 0,43

Entleerungszeit des Speichers: tE [h] 1,9

Bemerkung:

Bemessung Rückhalteraum
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KOSTRA-DWD 2010R
Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

KOSTRA-DWD 2010R  3.2.2 · Copyright  © itwh GmbH 2017 · Engelbosteler Damm 22 · D-30167 Hannover · www.itwh.de

Niederschlagsspenden nach
KOSTRA-DWD 2010R

Rasterfeld : Spalte 35, Zeile 8
Ortsname : Damp (SH)
Bemerkung :
Zeitspanne : Januar - Dezember

Dauerstufe Niederschlagspenden rN [l/(s·ha)] je Wiederkehrintervall T [a]

1 a 2 a 3 a 5 a 10 a 20 a 30 a 50 a 100 a

5 min 156,7 193,3 214,8 241,8 278,4 315,0 336,5 363,5 400,1

10 min 122,1 149,2 165,1 185,1 212,2 239,3 255,2 275,2 302,3

15 min 100,0 122,7 136,0 152,8 175,6 198,3 211,6 228,4 251,1

20 min 84,7 104,8 116,5 131,3 151,4 171,4 183,2 198,0 218,1

30 min 64,8 81,7 91,5 103,9 120,7 137,6 147,4 159,8 176,7

45 min 48,0 62,1 70,3 80,7 94,9 109,0 117,2 127,6 141,7

60 min 38,1 50,5 57,8 67,0 79,4 91,9 99,2 108,4 120,8

90 min 28,3 37,2 42,4 48,9 57,9 66,8 72,0 78,5 87,4

2 h 22,9 29,9 34,0 39,2 46,2 53,2 57,3 62,5 69,5

3 h 17,0 22,0 25,0 28,7 33,7 38,7 41,6 45,3 50,3

4 h 13,8 17,7 20,0 22,9 26,9 30,9 33,2 36,1 40,0

6 h 10,2 13,1 14,7 16,8 19,6 22,4 24,1 26,2 29,0

9 h 7,6 9,6 10,8 12,3 14,3 16,3 17,5 19,0 21,0

12 h 6,2 7,7 8,7 9,8 11,4 13,0 14,0 15,1 16,7

18 h 4,6 5,7 6,4 7,2 8,3 9,5 10,1 11,0 12,1

24 h 3,7 4,6 5,1 5,8 6,7 7,6 8,1 8,8 9,7

48 h 2,2 2,7 3,0 3,4 3,9 4,4 4,7 5,0 5,5

72 h 1,7 2,0 2,2 2,5 2,8 3,2 3,4 3,6 4,0

Legende
T Wiederkehrintervall, Jährlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht

oder überschreitet
D Dauerstufe in [min, h]: definierte Niederschlagsdauer einschließlich Unterbrechungen
rN Niederschlagsspende in [l/(s·ha)]

Für die Berechnung wurden folgende Klassenwerte verwendet:

Wiederkehrintervall Klassenwerte
Niederschlagshöhen hN [mm] je Dauerstufe

15 min 60 min 24 h 72 h

1 a
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe

[mm] 9,00 13,70 32,00 43,20

100 a
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe

[mm] 22,60 43,50 83,40 103,00

Wenn die angegebenen Werte für Planungszwecke herangezogen werden, sollte für rN(D;T) bzw. hN(D;T)
in Abhängigkeit vom Wiederkehrintervall

· bei 1 a ≤ T ≤ 5 a ein Toleranzbetrag von ±10 %,
· bei 5 a < T ≤ 50 a ein Toleranzbetrag von ±15 %,
· bei 50 a < T ≤ 100 a ein Toleranzbetrag von ±20 %

Berücksichtigung finden.
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